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Lieber Walter,
Ai?temis schweigt bis heute. Nun, ich habe es nicht anders 
erwartet. Noch diese Woche werde ich Dr. Mariacher schreiben. 
Ich möchte doch bald wissen, ob etwas zu erhoffen ist 
oder nicht. Wenn nicht, probiere ich es bei Sauerländer, 
bei dem Pestalozzi seinerzeit ree-ht viele Bücher gekauft 
hat. Eine Werkausgabe würde dem aargauer Verlag recht 
wohl anstehen, Meinst Du nicht auch?

Das Konzept erhält zunehmend klare Züge. Der Aufbau:

Band 1 : Bild des Menschen
Band 2 : Erziehung und Unterricht
Band 3 : Menschenbildung (Idee der Elementarbildung)
Band 4 : Sozialpolitik
Band 5 ♦ Bürger und Staat

Ich habe die Hoffnung, im Rahmen dieser 5 Themen lasse 
sich der aktuelle Pestalozzi gültig darstellen. Es ist 
mir aber wichtig, Dein Urteil hierüber zu erhalten.

Die thematisch zusammengehörenden Werke auszuwählen, 
auf das Notwendige (und Aktuelle) zu kürzen und zu re
digieren erfordert viel Zeit. Vielleicht benötigt man 
pro Band ein halbes oder ein ganzes Jahr. Dies aber 
bedeutet Preisgabe der Hoffnung, das Ganze im Gedenk
jahr 1977 herauszubringen. Wenn es gut geht, werden es 
die beiden ersten Bände sein. Den Stempel einer Gedenk
ausgabe wird das Werk trotzdem tragen.

Obschon der Verleger noch nicht gefunden ist, beginne 
ich mit der Arbeit. Für Band 1 kommen wohl vor allem 
die Abendstunde und die Nachforschungen in Frage.
Bitte mache mich darauf aufmerksam, wenn sich noch in 
andern Schriften wesentliche Ergänzungen anthropolo
gischen Inhalts finden. Sobald ich die Nachforschungen 
durchgearbeitet habe (ein hartes Probestück!das mich 
reizt), werde ich es Dir unterbreiten.
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Auf* den Probedruck zu Deinem Pestalozzibuch wird man 
wohl nicht mehr lange warten müssen. Ich freue mich 
darauf. Wenn es Dir recht ist, werde ich mich mit 
Georg Thürer in Verbindung setzen und ihn dazu 
bewegen, eine ausführliche Rezension für das St. G-aller 
Tagblatt zu schreiben. Oder sollte man ihm, um seinen 
Ehrgeiz zu schonen, die NZZ anbieten? In diesem Falle 
würde ich das Tagblatt übernehmen. Was meinst Du dazu?

Den Ausschnitt aus der Zürichsee-Zeitung gebe ich Dir 
gerne wieder zurück. Verfasser und Verlag erhalten 
keinen Lorbeer. Nun, ich habe auf den Kauf des Buches 
sowieso verzichtet, Ich habe alle 6 Bände von Bonjour 
und noch einiges dazu. Das genügt mir.

Geht es Dir gesundheitlich gut? Und Deiner Frau? 
ich hoffe, Euch bald wieder einmal besuchen zu können. 
Aber zunächst drängt es mich, an den Nachforschungen 
und an der Abendstunde zu arbeiten.

Mit herzlichen Wünschen und Grüssen für Dich und Deine
Frau
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